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Wiedlisbach / Bern, den 23. Juni 2016 

 

 
Fusionsabklärung Oberaargau Nord; Medienmitteilung Nr. 3 

Gesamtperimeter aller 11 Gemeinden wird vertieft analysiert – keine Prüfung von Alternativszenarien 

 

Die Interkommunale Arbeitsgruppe (IKA) hat an ihrer Sitzung vom 16. Juni 2016 die bisherigen Abklärungen zu 
den Chancen und Risiken einer Fusion der 11 Gemeinden der Subregion Oberaargau Nord zur Kenntnis 
genommen und gewürdigt. Die themenbezogenen Teilprojekte wurden beauftragt, vertiefte Abklärungen 
vorzunehmen und namentlich die aufgabenspezifischen Schlüsselkriterien zu bestimmen, damit die einzelnen 
Gemeinden in der Lage sind, die Vor- und Nachteile einer Fusion für sich zu bewerten. Gleichzeitig hat die IKA 
entschieden, derzeit keine Abklärungen in kleineren Alternativperimetern an die Hand zu nehmen. Damit soll 
sichergestellt werden, dass die Kräfte auf die Analyse des Gesamtperimeters fokussiert und nicht in 
Alternativszenarien verzettelt werden.  

Im Weiteren hat die IKA die 11 Gemeindepräsidien beauftragt, gemeinsam eine Vision für eine neue Gemeinde 
mit über 14'000 Einwohnerinnen und Einwohnern zu entwickeln.  

Über die Inhalte der Abklärungen wird die Bevölkerung anhand eines umfassenden Grundlagenberichts 
informiert. Die öffentliche Mitwirkung ist für den Beginn des Jahres 2017 vorgesehen. Im Mai bzw. Juni 2017 
werden die elf Gemeindeversammlungen anhand des Grundlagenberichts über die Fortführung des 
Fusionsprojekts befinden. Nach einem positiven Grundsatzentscheid würden die Fusionsdokumente 
ausgearbeitet und voraussichtlich im Frühling 2018 der Stimmbevölkerung der elf Gemeinden für den definitiven 
Fusionsentscheid zur Beschlussfassung vorgelegt. 

 

Auskunft erteilen:  

Peter Haudenschild, Gemeindepräsident Einwohnergemeinde Niederbipp, Tel. 078 603 02 31;  

Fritz Scheidegger, Gemeindepräsident Einwohnergemeinde Wangen a.d.A., Tel. 079 355 83 43;  

Co-Präsidenten der Interkommunalen Arbeitsgruppe Fusionsabklärung Oberaargau Nord 

 


